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Aus den Stadtteilen

Bauerbach

Neibsheim

Rinklingen

Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahren

Ruit

Sprechstunden

K u l t u r B r e t t en

„Kulturwoche im Kaufhaus“
Am Dienstag, 15.05. um 19.30 Uhr findet eine besondere Szeni-
sche Lesung der Badischen Landesbühne zum Thema „100 Jahre 
TITANIC“ statt. Einmalig in Bretten wird die Lesung durch Mu-
sikbeiträge des Gugg-e-mol Theater begleitet. Der Eintritt beträgt 
8,- € ermäßigt 5,- €. 
Am Freitag, 18.05. um 20.00 Uhr ist die Gruppe Jontef, einer der 
gefragtesten und erfolgreichsten Klezmerbands in Deutschland, mit 
ihrem aktuellen Programm „Im blauen Mond September“ zu hören. 
Das Konzert, das bereits für März angekündigt war und wegen 
Krankheit eines Musikers abgesagt wurde, wird jetzt nachgeholt. 
Der Eintritt beträgt 11,- € ermäßigt 7,- €. 
Zum Abschluss der Kulturwoche darf noch einmal richtig gerockt 
und getanzt werden. Am Samstag, 19.05. um 19.30 Uhr heizen die 
Peterboys mir ihrer stimmgewaltigen Frontfrau Lalena Katz noch 
einmal richtig ein. Zwischendurch liest der Karlsruher Mund-
artdichter Werner Puschner auf typisch badische Art aus seinen 
Büchern „Beziehungsweise“ und „Badische Bagatellen“. 
Der Eintritt beträgt 8,- € ermäßigt 5,- €. Wer alle drei Veranstal-
tungen besuchen möchte, kann das preisgünstige Kombiticket für 
22,- € ermäßigt 12,- € erwerben. 
Alle Karten sind bei der Tourist-Info, Melanchthonstr. 3 und der 
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5 erhältlich.

BLB zeigt „Hauptsache Arbeit!“
Am 10. Mai 2012 zeigt die Badische Landesbühne in der Stadt-
parkhalle Bretten Sibylle Bergs Satire Hauptsache Arbeit! in 
der Inszenierung von Wolf E. Rahlfs. 
Alle Jahre wieder lädt der Chef einer großen Versicherungsfirma 
zur Betriebsfeier ein. Jeden Tag sehen sich die Angestellten in den 
Großraumbüros und kennen sich doch eigentlich nicht. Genau ge-
nommen wollen sie das auch gar nicht, genauso wenig wie sie ihre 
Freizeit anlässlich der gemeinsamen Feier miteinander verbringen 
wollen. Doch dieses Jahr hat sich ihr Vorgesetzter etwas Besonde-
res ausgedacht: Ein Wettbewerb unter den Arbeitnehmern, wobei 
nur die Gewinner ihre Anstellung behalten. Da 70 Prozent der 
Arbeitszeit von den Angestellten mit Intrigen verbracht werden 
und demnach die Arbeitsergebnisse mit weniger Personal deutlich 
höher sein müssten, sollen nur noch die Stärksten im Betrieb bleiben. 
Nur wer am karrierebegierigsten ist und die Freizeit als sinnlose 
Erfindung sieht, wer keine Gnade vor Schwächeren kennt, absolut 
anpassungsfähig ist und den gesündesten und potentesten Körper 
hat, entspricht dem perfekten Arbeitnehmer und übersteht den 
Kampf um das Überleben im Betrieb. Je weiter der Alkoholpegel 
steigt, umso schonungsloser und gleichzeitig ehrlicher wird das 
Personal und gelangt zu der Selbsterkenntnis: „Wir sind die Milli-
arden, die die Welt be-völkern, die sie zumüllen, zuscheißen, die 
sinnlos ihre Wege gehen und wieder verschwinden, und das wissen 
wir. Und Obacht, wenn wir böse werden, wütend, weil wir wie das 
behandelt werden, was wir sind. Es würde doch keinem etwas fehlen, 
gäbe es uns nicht.“ 
Mit Hauptsache Arbeit! schrieb Sybille Berg eine bitterböse Satire 
auf die Arbeitswelt, die gerade weil sie so nah an der Wirklichkeit 
ist, einen heiteren und zugleich zum Nachdenken anregenden 
Theaterabend garantiert. Inszeniert wird Hauptsache Arbeit! von 
Wolf E. Rahlfs, der bereits in dieser Spielzeit gemeinsam mit seinem 
Team, dem Ausstatter Tommi Brem und dem Musiker Paolo Greco, 
für die viel beachtete Inszenierung von Kleist Michael Kohlhaas 
verantwortlich war.
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs
Ausstattung: Tommi Brem
Musik: Paolo Greco
Mit: Cornelia Heilmann, Evelyn, Nagel, Andrea Nistor, Sandra Pohl, 
Alice Katharina Schmidt; Martin Brunnemann, Markus Hennes, 
Matthias Hinz, Hannes Höchsmann, Stefan Holm
10. Mai 2012, 19.30 Uhr • Stadtparkhalle Bretten
Vor der Vorstellung findet um 19.00 Uhr eine Einführung 
in die Produktion statt, zu der alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind.
VVK: 
Buchhandlung Landmesser, Tel. 07252-2442
Buchhandlung Kolibri, Tel. 07252-957343
Tourist-Info Bretten, Tel. 07252-583710

Fundsache
In Bauerbach im Wohngebiet Pabst-
berg wurde eine Perlenkette gefun-
den. Die Eigentümerin kann sie im 
Rathaus in Bauerbach abholen.

Landfrauenverein 
Montag, 7. Mai 2012 Ausflugsfahrt 
nach Wertheim. 
Abfahrt um 7.30 Uhr am Buspark-
platz Volksbank.

Maisingen 
auf dem Neuflizer Platz

Der Neuf lizer-Platz hat mit der 
Fertigstellung der Kulturbühne eine 
gelungene Abrundung erfahren. 
Mit dem diesjährigen Maisingen 
am Samstag, 05. Mai, 18.00 Uhr, 
wird die Kulturbühne offiziell ihrer 
Bestimmung übergeben. 
Das musikalische Stelldichein dazu 
gestalten die SchülerInnen der 
Pfarrer-Wolfram-Hartmann-Schule, 
die Sängerinnen und Sänger der 
Kirchenchores und des Männerge-
sangvereins „Liederkranz“ sowie 
der Musikverein. Die Bewirtung 
übernimmt in bewährter Weise der 
Kirchenchor.

Taizé-Andacht
Am Mittwoch, den 02. Mai findet 
um 20.30 Uhr eine Taizé-Andacht 
in der evangelischen Kirche Rin-
klingen statt. 
Alle, die in der Stille oder beim 
Singen der Gebete Ruhe und Kraft 
schöpfen wollen sind herzlich ein-
geladen.

Seniorenkreis Rinklingen
Der nächste Seniorennachmittag 
findet am 09. Mai 2012 um 14.30 
Uhr im Sitzungszimmer der Orts-
verwaltung statt. Bibliothekarin An-
ette Giesche stellt die Stadtbücherei 
Bretten vor.
 Für die Bewirtung sorgt in be-
währter Weise das Helferteam. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

3. Ruiter Traktortreffen am 
Vatertag 2012

Auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Freiwillige Feuerwehr Bretten 
Abteilung Ruit ihr seit 2010 umge-
staltetes Vatertagsgrillfest. 

Wir heißen die Bevölkerung bei der 
Dreschhalle im idyllischen Salzach-
tal herzlich Willkommen. Angespro-
chen sind selbstverständlich alle 
Oldtimer-Freunde und Besitzer von 
Traktoren aller Typen, egal, welches 
Baujahr, mit oder ohne landwirt-
schaftlichen Geräten. Auch moder-
ne Technik kann ausgestellt und 
vorgeführt werden. Besonders bei 
historischen Traktoren und histori-
schen landwirtschaftlichen Geräten 
ergab sich in den letzten Jahren eine 
rege Teilnahme. Jeder Traktor war 
ein Unikat. In diesem Jahr werden 
wir vom Feuerwehrförderverein 
Bretten unterstützt. Dieser präsen-
tiert die ehrenamtliche Arbeit der 
Feuerwehr mit einem Infostand. Als 
weitere Attraktion bietet der Förder-
verein Rundfahrten mit einem TLF 
16 Magirus-Deutz Rundhauber an. 
Dieses Fahrzeug wurde bis zu den 
80er Jahren als Einsatzfahrzeug 
genutzt und später in Eigenregie 
und mit viel ehrenamtlichem Enga-
gement restauriert. 
Ein weiterer Höhepunkt wird 
auch 2012 wieder durch den Ket-
tensägenkünstler Thomas Fabry 
übernommen. Er zeigt live, welche 
Fertigkeiten er sich mit seiner Ket-
tensäge angeeignet hat. Die dabei 
entstehende Holzskulptur wird 
später bei der Siegerehrung dieje-
nige Gruppe erhalten, welche mit 
den meisten Traktoren vor Ort ist. 
Ein Bewertungsteam wird sich am 
Mittag genauer mit jedem einzelnen 
Traktor befassen, denn folgende 
Kriterien gilt es zu bewerten: Älte-
ster Traktor - Der Traktor mit dem 
größten Eigengewicht - Schönstes 
Dieselross. Die Sieger in der jewei-
ligen Kategorie erhalten bei der Eh-
rung am Nachmittag einen Pokal. 
Auch die Jüngsten haben wir nicht 
vergessen. Für den Zeitvertreib un-
serer kleinsten Festbesucher hat die 
Jugendfeuerwehr wieder eine Hüpf-
burg organisiert. „Machen Sie alle 
das Ruiter Traktortreffen zu einem 
alljährlich wiederkehrenden Höhe-
punkt.“ Es dient dem gemütlichen 
Beisammensein und dem Erfah-
rungsaustausch auf dem Land. Seit 
dem ersten Traktortreffen pflegen 
wir die Tradition, dass jeder, der un-
ser Fest mit einem Traktor besucht, 
zur Begrüßung eine Grillwurst und 
einen Krug kühles Fassbier erhält. 
Unser Programm:
Ab 10:00 Uhr beginnen wir mit der 
Bewirtung
Ab 11:00 Uhr zeigt der Kettensä-
genkünstler Thomas Fabry seine 
Fertigkeiten im Umgang mit der 
Kettensäge
Ab 12:00 Uhr beginnt die Bewer-
tung der Traktoren
Ab 16:00 Uhr findet die Siegereh-
rung statt
Die Freiwillige Feuerwehr Bretten 
Abteilung Ruit freut sich auf ein 
tolles Fest und ist schon gespannt, 
Sie alle am 3. Traktortreffen am 
Vatertag 2012 begrüßen zu können.
Ihre Feuerwehr Ruit

„Tobi Tüftel und die verrückte Flugmaschine“ 
von Barbara Rose

Wahnsinn! In Opa Tüftels geheimer Erfinderwerkstatt steht ein 
funkelnagelneuer knallroter Rennwagen – extra für das große Seifen-
kistenrennen von Tobis Kindergarten. Doch Opa Tüftel wäre nicht 
Opa Tüftel, wenn er eine stinknormale Seifenkiste gebaut hätte. 
Und als Tobi dahinterkommt, was es mit der Zitronenlimo auf sich 
hat, hebt er ab – hinein in ein verrücktes Abenteuer!
Freitag, 04.05.2012, 15:00 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

„Mein bester Freund und die verzauberte Nachbarin“ von 
Joachim Friedrich
Freitag, 11.05.2012, 15:00 Uhr
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5

Literaturtreff in der Stadtbücherei
Am Donnerstag, 3. Mai, 10.00 Uhr, findet in der Stadtbücherei 
Bretten wieder ein  „Literaturtreff am Vormittag“ statt. Jeder ist 
willkommen, der Spaß hat an zwanglosen Plaudereien über Neuer-
scheinungen und Lieblingsbücher. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung wünschens-
wert. 
Die Damen des Literaturtreffs beteiligen sich mit einem Lesecafé 
inklusive Kuchenbuffet am „langen Samstag“ – 19. Mai -  im Rahmen 
der „Kulturwoche im Kaufhaus Schneider“. 
Hierfür werden noch eifrige KuchenbäckerInnen gesucht! Telefon: 
07252/957613

Bilanz der Brettener Stadtführungen
5813 Gäste durch Bretten geführt

Das alljährliche Stadtführertreffen der Stadt Bretten führte die geladenen 
Stadtführer jedoch zunächst in die katholische Laurentiuskirche. Pfarrer 
Maiba führte durch seine Kirche. 

Die Reliquien und die Krypta sowie eine alten Kirchenchronik gaben 
reichlich Anlaß zu neugierigen Fragen. Beim anschließenden Stadtführer-
gespräch im Melanchthonstüble wurden die bereits bekannten Highlights 
für das Jahr 2012, wie beispielsweise den Besuch des SWR 4 im August 
vorgestellt. In diesem Zusammenhang erläuterte Dr. Bahn, die neu kon-
zipierten thematischen Stadtführungen: Brettener Spuren. Hier geht es 
um die vielerlei Geschichten hinter den sichtbaren Sehenswürdigkeiten. 
Silvia Reinschmiedt, Sachgebietsleiterin Tourismus, erläuterte die Statistik 
für das Jahr 2011. In Bretten fanden 233 Führungen mit insgesamt 5813 
Gästen statt. Stärkster Monat ist der Mai, gefolgt von Juli und Oktober. 

Lust auf Lesen wecken
Jede Menge Spaß und Action hatten vier Schulklassen der Max-
Planck-Realschule und des Melanchthon-Gymnasiums beim 
Erzähltheater des Superhelden „Coolman“ in der Stadtbücherei. 

Mit frechen Sprüchen, spannenden Spielen voller Überraschungen und 
einer Mit-Mach-Lesung aus den angesagten Jugendbüchern von Bertram 
& Schulmeyer begeisterte der Theater-Schauspieler Thorsten Blunk, der 
auf Einladung der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen unter 
anderem in Brettens Bücherei Station machte. Bei den Jugendlichen die 
Lust am Lesen wecken, ihnen den Zugang zur unglaublich vielseitigen Welt 
der Bücher zeigen, das sind die Ziele, die Bibliothekarin Anette Giesche 
mit solchen Aktionen vor Augen hat. 

GIB Sprechstunde
Am Mittwoch, 09.05.12 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde für 
Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 07.05.2012 von 13.30 bis 14.30 Uhr  
im Rathaus Bretten, Zimmer 230, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
08.05.2012 im Rathaus, Zimmer 230, von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 
bis 15.00 Uhr , wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. Anmeldungen unter 
Angabe der Rentenversicherungsnummer nimmt die Sozialversicherungs-
stelle, Telefon 921-313 und 921-314 entgegen.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Der Tageselternverein bietet in Kooperation mit der Stadt Bretten vor Ort 
Beratung für Eltern, die eine Tagesbetreuung für ihre Kinder suchen. 
Ebenso kann diese Beratungsstunde von Tagesmüttern oder von an dieser 
Tätigkeit interessierten Personen genutzt werden.
Sprechzeiten im Rathaus Bretten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat (und nach tel. Vereinbarung)
Donnerstag, 03.05.12, 09.00 bis 12.00 Uhr, Zimmer 230
Termine können beim Tageselternverein in Bruchsal mit Frau Peschel 
unter der Tel. Nr. 07251 981987-1 vereinbart werden.

Volkshochschule Bretten: „Reizdarm und Reizmagen“ - 
ein Vortrag über Magen-Darm-Störungen 

Immer mehr Menschen leiden an langwierigen Magen- und Darmstörun-
gen. Sie klagen über Magenschmerzen mit Übelkeit und Appetitlosigkeit 
mit Sodbrennen und Rückfluss von Mageninhalt in die Speiseröhre, über 
einen ausgeprägten Blähbauch mit Darmkrämpfen, Durchfall oder Ver-
stopfung. Nach jahrelanger Forschungsarbeit weiß man jetzt aber, dass 
diese Erkrankungen behandelbar und heilbar sind. Der Vortrag befasst 
sich mit den Krankheitsursachen und Therapiemöglichkeiten. Der Refe-
rent, Dr. Gerd Bach, ist Internist mit dem Arbeitsschwerpunkt Magen-
Darm-Krankheiten. Donnerstag, 10.05.12, 18:30 Uhr vhs-Geschäftsstelle, 
Melanchthonstr. 3 (Abendkasse)

52 Blutspender geehrt

OB Martin Wolff, BM Willi Leonhardt, DRK-Geschäftsführer Jörg Bier-
mann, würdigten die Bereitschaft der Brettener Blut zu spenden und 
dankten mit „Jubiläums“-Ehrungen folgenden Spendern: 
10 Blutspenden: Stefan Bacher, Werner Bacher, Andreas Bauer, Anke 
Böttge, Roland Breunig, Dieter Dörfler, Beate Glasstetter, Michael Grimm, 
Viktor Hauk, Erich Imhof, Daniel Kruse, Mathias Müller, Mirjana Na-
gel, Axel Roth, Annegret Schomburg, Sanja Schülke, Torsten Schuster, 
Stefan Seidel, Mehmet Ünsal, Ute Veit, Eberhard Wein, Axel Zickwolf, 
Ralf Zukunft
25 Blutspenden: Johannes Braun, Stephanie Dolde, Anni Freytag, 
Christian Fritz, Katja Gillardon, Monika Hammer, Britta Heß, Rüdiger 
Kampa, Thomas Klein, Reimund Klysch, Ulrich Kühner, Rosemarie Lang, 
Susanne Mayer, Sabine Mehes, Thomas Mörmann, Hans Schmid, Kirsten 
Störzinger, Sabine Weber, Oliver Zeeb, 
50 Blutspenden: Michael Balmert, Ilse Grimm, Andreas Helm, Klaus 
Kolein, Walter Stolzenthaler, Josef Sütö, 
75 Blutspenden: Manfred Bickel, Ernst Jakob, Wolfgang Schmidt
125 Blutspenden: Josef Gündert


